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Nr. 26, Berorduung,

Sdutymafregeln bei der Ausfihrung voun Staatseijenbahubauten, welde
nicht vem AUgemeinen Vaugefese vom 1. Juli 1900 unteviworfen {ud,
betreffend;
vom 2. Mai 1901,

@ie Beftimmungen ded VIII. Abjdnittd ded Allgemeinen Baugefeped vom 1. Jult 1900

find auch auf jolde Staatdeijenbafhnbauten, weldje diejem Sejepe nidht unterworfen find,
finngemdh anzuwenden.

Die Handhabung diefer Veftimmungen ift den Bauinjpeftionen, den Baubitveaus
und den Vahnverwaltereten iibertragen.

Drezden, am 2, Wat 1901,

Die Minijterien ded Jnnern und der Finangen,
v. Vehidh. v. Wasdorf.

Naumani,

Nr. 27. DBerorduiung,

die Enteignung von Grundeigenthum filv Crweitevung dev Haltejtelle
Groffteinberg Dbetreffend;

vom 10. Miat 1901.

Sm Jnterefje der Sidjerheit und Ordnung ded Eijenbahnbetriebed madht ficdh im Ju-
jammenhange mit der Herjtellung ded ziweiten Gleifed auf ber Strede Borzdorf- Grof-
bothen ber Cijenbahnlinie Borddorf- Cogivig eine Erweiterung bder Halteftelle Grof-
{teinberg erforberlid).

Da dad hierzu ndthige Land im Wege freihindigen Criverbed zu angemefjenen
Preifen nidyt ju exlangen ift, o wird mit Allerhidjter Genehmigung von dem Minifterium
ped Jnnern auf Grund von § 2 ded Gejeped, die Erpropriation von Grunbdeigenthum
filr Criveiterung beftehender Eifenbabhnen betveffend, vom 21, Juli 1855 (&.- u. B.-BL,
©. 120) anburd) verorbnet, was jolgt:
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	No. 26.) Verordnung, die Schutzmaßregeln bei der Ausführung von Staatseisenbahnbauten, welche nicht dem Allgemeinen Baugesetze vom 1. Juli 1900 unterworfen sind, betreffend.

